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F R I T Z  K I R N E R  J- I N  M E M O R I A M

Am 10. Juli 1969 verstarb in Gersthofen bei Augsburg nach 
langem, schweren Leiden im Alter von 58 Jahren der Besitzer der 
Teichwirtschaft "WEIHERMÜHLE" bei Unggenried, Herr Fritz Kirner,
J/ti-t -ihm .verliert die. südschwäbische Naturwissenschaft einen 
ihrer* edelsten und vornehmsten Gönner, Schon in früher “Jugönd

* - VS--wurde in ihm durch die sachkundige Hand seines "Vaters, des Tier= 
arztes Dr. P. Körner, die Liebe zur Natur und ihren Geschöpfen 
geweckt. Er ist in seinem ganzen Leben ein Freund der Natur ge= 
klieben und für den Waidmann Fritz Kirner war gerechte, waidmän= 
nische Hege oberstes Gebot.
Seine besondere Liebe aber gehörte der leider immer seltener 
werdenden Vogelwelt der Sümpfe und Moore. Daß Unggenried heute 
eins der größten ornithologischen Klein'Ödien Südschwabens ist, 
ist d&.S Verdienst^ und das Werk von Dr. P.Kirner und von Herrn 
Fritz Kirner. Was der Vater zu Anfang dieses Jahrhunderts'begann, 
.führte. der: Sohn weiter, Es war Ihm die größte Freude, jedes Jahr 
neu erleben zu dürfen, daß die großen Kostbarkeiten der Sumpf= 
vögel - der Nachtreiher, der Stelzenläufer, die Große Rohrdommel - 
um nur einige zu nennen, in Unggenried rasteten, übersommerten 
oder in _den ausgedehnten Schilfwaldern ihre Brut auf zogen.
V/ir täten indes unrecht, wollten wir zum Schluß nicht auch dem 
Menschen .Fritz Kirner-ain kurzes Gedenken widmen. Sein goldiger, 
f-ast einmaliger Humor war weit und breit geschätzt. Wem es ge=
läng, sein Vertrauen zu gewinnen, dem war er stets ein verstände 
nisvöller, hilfsbereiter Freund und Gönner,. Möge ihm - unserem 
unverge§lichen Fritz Kirner - stets ein ehrendes Gedenken 
gewiß sein* •. * -•

'Hansjörg Hackel


